
© Fort- und Weiterbildungsprogramm 20128

1.3 Konferenzen und Termine

  Neujahrskonferenz: Humor als
  Schwimmring auf dem Strom des Alltags ........25

  Herbstbezirkskonferenzen 2012 ........................26 

  Biblisch-Diakonisches Seminar ........................27

Bitte beachten

Wir weisen darauf hin, dass die Teilnahme an
den Angeboten der Gemeinschaft der Haller 
Schwestern und Brüder und im Bereich der
Seelsorge „Freizeit“ ist und nicht mit Dienst-
befreiung beantragt werden kann.

INHALTSÜBERSICHT

Ihre Ansprechpartnerin

für Organisation und Beratung

Schwester
Margarete Mühlbauer
Stellv. Oberin
Tel. 0791 753-2160

Ihre Ansprechpartnerin für

Information und Anmeldung

Doris Bauer
Tel. 0791 753-2021
doris.bauer@dasdiak.de
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  Freizeiten und Seminartage

Feb Biblische Erzählfiguren: 30er Serie 
  Leben am roten Band der Liebe ......................... 9

Feb Seminar: Spiritualität des Alters –
   Der Lebensstil der Gelassenheit .......................10

Mär Weltgebetstag:
  Malaysia – Steht auf für Gerechtigkeit ..............11

Mär Biblische Erzählfiguren: 50/70er Serie
  Leben am roten Band der Liebe ........................12

Apr Diakonischer Schülertag ...................................13

Mai Als Rad-Pilger unterwegs
  auf den Spuren der Enztal-Flößer .....................14

Mai „Lass die Wurzel unseres Handelns
  Liebe sein“ .........................................................15

Jun Freizeit in Fischbach/Bodensee ........................16

Jun Seminar:
  Stressabbau und -bewältigung im
  beruflichen Alltag ..............................................17

Jun Besinnungswandern: Der Weg ist das Ziel .......18

Jul Seminar: Abschiede – bunt wie das Leben .......19

Sep Unterwegs – mit allen Sinnen ...........................20

Nov Biblische Erzählfiguren:
  Tiere der 30er Serie
  Leben am roten Band der Liebe ........................21

Nov/ Gemeinsame Tage für Ruheständler .................22
Dez

1.2 Berufsbegleitende Aus- und Weiterbildung

  Berufsbegleitende Ausbildung
  zur Pflegediakonin/zum Pflegediakon ..............23

  Fachweiterbildung Diakonie:
  Fachschwester/Fachbruder der Diakonie .........24

1. Gemeinschaft der Haller Schwestern und Brüder
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ALLGEMEINE FORTBILDUNGEN, FREIZEITEN UND SEMINARTAGE

Termin

10. – 12.02.2012

Uhrzeit

10.02.2012, Beginn 16:00 Uhr
12.02.2012, Ende nach dem Mittagessen

Veranstaltungsort

Breuningsaal

Teilnehmerzahl

10 – 12 Personen

Kosten

Materialkosten zwischen 20/22 €, je nach Größe 
zuzüglich Verpflegung und ggf. Übernachtung.
Für Nichtmitglieder zuzüglich Kursgebühr 30 €.

Anmeldung

Doris Bauer
Evang. Diakoniewerk Schwäbisch Hall
Am Mutterhaus 1
74523 Schwäbisch Hall

Anmeldeschluss

23.01.2012

Auskünfte bzw. verantwortlich ist

Doris Bauer, Mutterhaus, Tel. 0791 753-2021
doris.bauer@dasdiak.de

Biblische Erzählfiguren: 30er Serie

Leben am roten Band der Liebe

G
em

ei
n

sc
h

af
t 

de
r

H
al

le
r 

S
ch

w
es

te
rn

 u
n

d 
B

rü
de

r 
1.

1

Bewegliche Figuren herstellen und mit ihnen

erzählen

Inhalt

Alle Figuren sind beweglich. Die Bleifüße machen 
sie standfest. Die Hartschaumköpfe sind individuell 
geformt. Weil die Gesichter nicht ausgemalt sind,
können alle Emotionen durch die Körperhaltung
ausgedrückt werden.
Mit Hilfe der Figuren kann die Botschaft des Alten und 
des Neuen Testamentes Menschen näher gebracht 
werden. Die Figuren helfen, biblische Szenen zu ver-
anschaulichen und erleichtern Texte zu verstehen und 
zu verinnerlichen.

2 Figuren der 30er Serie können hergestellt werden.

Zielgruppe

Mitglieder der Gemeinschaft und interessierte
Nichtmitglieder, die Freude haben biblische
Erzählfiguren herzustellen, um damit Bibeltexte
zu veranschaulichen.

Referentinnen

Schwester Monika Gretzke
Schwester Irmtraut Krumrey, Oberin i. R.
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Termin

15.02.2012

Uhrzeit

Ab 14:00 Uhr Stehkaffee
14:30 – 17:00 Uhr Seminareinheit

Veranstaltungsort

Mutterhaus, Raum 2011

Teilnehmerzahl

Bis 20 Personen

Anmeldung

Doris Bauer
Evang. Diakonierwerk Schwäbisch Hall
Am Mutterhaus 1
74523 Schwäbisch Hall

Anmeldeschluss

16.01.2012

Auskünfte bzw. verantwortlich ist

Doris Bauer, Mutterhaus, Tel. 0791 753-2021
doris.bauer@dasdiak.de

„Ich bin wert, was ich leiste“: Das ist die Grund-

strömung in unserer Gesellschaft. Der Fluss des 

Lebens treibt uns jedoch hin zur Schwachheit,

zur Hinfälligkeit, zum Alter eben. Der Blick auf die 

Leistung muss daher im Laufe des Lebens einem 

anderen Blick weichen: dem auf die Weisheit.

Inhalt

• Impuls-Referat
• Aussprache und miteinander ins Gespräch kommen

Zielgruppe

Mitglieder der Gemeinschaft der Haller Schwestern 
und Brüder, alle interessierten Mitarbeitenden, die 
vor dem Ruhestand stehen und alle, die im Ruhestand 
leben.

Referentin

Karin Vorländer, Nümbrecht
Religionspädagogin, freie Journalistin und Autorin

Seminar:

Spiritualität des Alters – Der Lebensstil der Gelassenheit
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ALLGEMEINE FORTBILDUNGEN, FREIZEITEN UND SEMINARTAGE
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Termin

02.03.2012

Uhrzeit

16:00 Uhr Gottesdienst in der
Auferstehungskirche, anschließend
kulinarisches Abendessen

Veranstaltungsort

Auferstehungskirche und Mutterhaus-Speisesaal

Anmeldung zum Abendessen

Doris Bauer
Evang. Diakoniewerk Schwäbisch Hall
Am Mutterhaus 1
74523 Schwäbisch Hall

Anmeldeschluss

25.02.2012

Auskünfte bzw. verantwortlich ist

Doris Bauer, Mutterhaus, Tel. 0791 753-2021
doris.bauer@dasdiak.de

Der Weltgebetstag wurde von Frauen aus dem

südostasiatischen Land Malaysia vorbereitet. Die 

Malaysierinnen wollen uns zeigen, warum gerade wir 

als Christinnen und Christen verpflichtet sind, gegen 

Ungerechtigkeit in unserer Gesellschaft einzutreten 

und für Gerechtigkeit aufzustehen.

Zielgruppe

Alle, die gerne diesen Gottesdienst miteinander
feiern wollen.
Die Informationen zum Land erfolgen beim
Gemeinschaftsabend am 07.02.2012, Beginn 17:30 Uhr.

Verantwortlich für die Durchführung

Irmtraut Endreß, Pfarrerin im Diak

Weltgebetstag: Malaysia – Steht auf für Gerechtigkeit



© Fort- und Weiterbildungsprogramm 201212

Termin

09. – 11.03.2012

Uhrzeit

09.03.2012, Beginn 16:00 Uhr
11.03.2012, Ende nach dem Mittagessen

Veranstaltungsort

Breuningsaal

Teilnehmerzahl

10 – 12 Personen

Kosten

Materialkosten für 50er Serie zwischen 77/84,50 €.
Materialkosten für 70er Serie 110 € zuzüglich 
Verpflegung und ggf. Übernachtung.
Für Nichtmitglieder zuzüglich Kursgebühr 54 €.

Anmeldung

Doris Bauer
Evang. Diakoniewerk Schwäbisch Hall
Am Mutterhaus 1
74523 Schwäbisch Hall

Anmeldeschluss

20.02.2012
Bitte mit Ihrer Anmeldung mitteilen,
welche Größe Sie herstellen möchten

Auskünfte bzw. verantwortlich ist

Doris Bauer, Mutterhaus, Tel. 0791 753-2021
doris.bauer@dasdiak.de

Bewegliche Figuren herstellen und mit ihnen

erzählen

Inhalt

Alle Figuren sind beweglich. Die Bleifüße machen 
sie standfest. Die Hartschaumköpfe sind individuell 
geformt. Weil die Gesichter nicht ausgemalt sind,
können alle Emotionen durch die Körperhaltung
ausgedrückt werden.
Mit Hilfe der Figuren kann die Botschaft des Alten und 
des Neuen Testamentes Menschen näher gebracht 
werden. Die Figuren helfen, biblische Szenen zu ver-
anschaulichen und erleichtern Texte zu verstehen und 
zu verinnerlichen.

1 Figur der 50er oder 70er Serie kann hergestellt 

werden.

Zielgruppe

Mitglieder der Gemeinschaft und interessierte
Nichtmitglieder, die Freude haben biblische
Erzählfiguren herzustellen, um damit Bibeltexte
zu veranschaulichen.

Referentinnen

Schwester Monika Gretzke
Schwester Irmtraut Krumrey, Oberin i. R.

Biblische Erzählfiguren: 50/70er Serie

Leben am roten Band der Liebe
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Termin

Wird bekannt gegeben

Uhrzeit

08:00 – 16:00 Uhr

Veranstaltungsort

Breuningsaal 

Teilnehmerzahl

Unbegrenzt

Anmeldung

Bitte der Einladung entnehmen

Auskünfte bzw. verantwortlich ist

Schwester Margarete Mühlbauer, Stellv. Oberin
Lehrerteam der Schule für Pflegeberufe

Die Gemeinschaft der Haller Schwestern und

Brüder verantwortet diesen Tag für die Schüler

im Evang. Diakoniewerk. Die Gemeinschaft möchte 

den Schülerinnen und Schülern einen Tag schenken, 

der der Seele gut tut und die Möglichkeit bietet,

die Gemeinschaft der Haller Schwestern und Brüder 

kennen zu lernen.

Zielgruppe

In der Grundausbildung befindliche Schüler

Referenten

Werden noch bekannt gegeben

Inhalte

Gemeinsames Rahmenprogramm mit Gottesdienst, 
Workshops nach Schülerinteresse

Diakonischer Schülertag
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Termin

17. und 18.05.2012

Teilnehmerzahl

15 Personen

Voraussichtliche Kosten

Ca. 150 €
(inkl. 1 Übernachtung, vorwiegend in
Doppelzimmern, Mehrbettzimmer möglich
Einzelzimmer auf Anfrage und ggf. Aufpreis)
Mahlzeiten und Getränke, Bahnticket

Notwendige Ausrüstung

• Fahrrad in verkehrssicherem Zustand
• Fahrradhelm
• der Witterung entsprechende Fahrrad-
 bekleidung
• Gepäcktaschen oder Rucksack
• Versicherung (Unfall …) ist Sache
 des Teilnehmers

Anmeldung

Doris Bauer
Evang. Diakonierwerk Schwäbisch Hall
Am Mutterhaus 1
74523 Schwäbisch Hall

Anmeldeschluss

30.01.2012

Auskünfte bzw. verantwortlich ist

MAV Werk
MAV Klinikum
Doris Bauer, Mutterhaus, Tel. 0791 753-2021
doris.bauer@dasdiak.de

Gemeinsame Fahrradttour der MAV-Werk, 

MAV-Klinikum und der Gemeinschaft der Haller

Schwestern und Brüder

Inhalt

2-tägige Fahrradtour auf dem Enztal-Radweg
(ca. 90 km)
1. Etappe:
mit der Bahn ab Schwäbisch Hall bis Besigheim;
mit dem Fahrrad bis Mühlacker (ca. 45 km)
2. Etappe:
von Mühlacker bis Bad Wildbad (ca. 43 km)
Rückfahrt mit der Bahn nach Schwäbisch Hall

Zielgruppe

Alle Mitarbeitende, die Interesse haben und die
Anforderungen bewältigen können.

Verantwortlich für die Durchführung

MAV-Werk
MAV-Klinikum
Gemeinschaft der Haller Schwestern und Brüder

Als Rad-Pilger unterwegs 

auf den Spuren der Enztal-Flößer
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ALLGEMEINE FORTBILDUNGEN, FREIZEITEN UND SEMINARTAGE
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Termin

22.05.2012

Uhrzeit

Abfahrt mit dem Bus:
14:00 Uhr am Diak-Parkhaus,
Rückkehr gegen 19:00 Uhr 

Teilnehmerzahl

Bis 50 Personen

Anmeldung

Doris Bauer
Evang. Diakonierwerk Schwäbisch Hall
Am Mutterhaus 1
74523 Schwäbisch Hall

Anmeldeschluss

23.04.2012

Auskünfte bzw. verantwortlich ist

Doris Bauer, Mutterhaus, Tel. 0791 753-2021
doris.bauer@dasdiak.de

Auf den Spuren der Kindheit von

Hans und Sophie Scholl

Diese Zeile aus einem alten Lied erinnert an den
letzten Wunsch von Hans Scholl, den Korintherbrief
(1, 13) gemeinsam mit dem Gefängnispfarrer Alt in
der Todeszelle laut zu lesen. Mit diesem Zeichen der 
Liebe und dem Ruf „Freiheit“ endete sein Leben
sowie das von Sophie Scholl und Christoph Probst
im Februar 1943.

Inhalt

Der „Hans und Sophie Scholl-Pfad“ zeigt die
Schönheiten von Forchtenberg und wird auf den 
Lebensspuren der Geschwister Scholl von weißen 
Rosen begleitet. Es wurzeln hier Rosen symbolisch
zu den Wurzeln der Kindheit. Die Rosen wurden 2005 
von einer Forchtenberger Delegation bei Züchter 
Scholle/Schultheis auf den Namen „Sophie Scholl“ 
getauft. Dieser Pfad ist der erste seiner Art und wurde 
2006 zum 85. Geburtstag von Sophie Scholl eröffnet.
Nach dem Rundgang wollen wir noch einkehren zum 
Vesper.

Zielgruppe

Alle Mitglieder der Gemeinschaft der
Haller Schwestern und Brüder

„Lass die Wurzel unseres Handelns Liebe sein“
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Termin

09. – 15.06.2012

Veranstaltungsort

Erholungs- und Tagungshaus 
Schwesternheim Fischbach
Ziegelstraße 5
88048 Friedrichshafen

Teilnehmerzahl

20 Personen

Voraussichtliche Kosten

Einzelzimmer Etagendusche/-WC
inkl. Verpflegung: ca. 325 – 370 €
(die Preise für 2012 liegen noch nicht vor)
zuzüglich Fahrtkosten
Kosten für Ausflüge werden extra abgerechnet
 
Anmeldung zum Abendessen

Doris Bauer
Evang. Diakoniewerk Schwäbisch Hall
Am Mutterhaus 1
74523 Schwäbisch Hall

Anmeldeschluss

04.05.2012

Auskunft

Doris Bauer, Mutterhaus, Tel. 0791 753-2021
doris.bauer@dasdiak.de

Gemeinsame Tage am Bodensee erleben…

Dieser Wunsch nach Gemeinsamkeit kann

Wirklichkeit werden:

In Fischbach, im gastlichen Haus der

Evang. Diakonissenanstalt Stuttgart.

Das Haus liegt direkt am Ufer, hat einen eigenen 

Badestrand, ist von einem großen Park umgeben,

in dem uralte Bäume Schatten spenden.

 

Bodensee: Wasser, Weite, Wind, abwechslungsreiche 

Landschaft, kostbare Kulturgüter. Das wollen wir in 

den gemeinsamen Tagen erleben. 

Mit dem Thema „Wasser“ werden wir uns in den 

biblischen Einheiten beschäftigen, um uns vom

Wasser des Lebens erfrischen zu lassen.

Zielgruppe

Mitglieder der Gemeinschaft der Haller Schwestern
und Brüder im Ruhestand lebend

Referentin

Schwester Irmtraut Krumrey,
Oberin i. R

Freizeit in Fischbach/Bodensee
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Termin

13.06.2012

Uhrzeit

08:45 Uhr: Stehkaffee
09:00 – 12:00 Uhr: 1. Seminareinheit
Gemeinsames Mittagessen
13:30 – 17:00 Uhr: 2. Seminareinheit

Veranstaltungsort

Breuningsaal

Teilnehmerzahl

20 Personen

Anmeldung

Doris Bauer
Evang. Diakoniewerk Schwäbisch Hall
Am Mutterhaus 1
74523 Schwäbisch Hall

Anmeldeschluss

11.05.2012

Auskünfte bzw. verantwortlich ist

Doris Bauer, Mutterhaus, Tel. 0791 753-2021
doris.bauer@dasdiak.de

Wie ein Seismograph reagiert der Atem auf alles,

was uns beschäftigt. Besonders in schwierigen Zeiten 

spüren wir die Sehnsucht, dem Atem wieder Raum

zu geben.

Inhalt

An diesem Atemtag wollen wir mit Übungen im Sitzen, 
im Stehen, in der Bewegung und mit der Stimme den
eigenen Atem besser verstehen lernen. Wir werden
der wohltuenden Atempause in unserem Atem-
rhythmus nachspüren. In einfachen und alltags-
tauglichen Übungen erforschen wir die lösende und 
vitalisierende Kraft des Atems. Die Achtsamkeit für
die innerste Bewegung leitet uns bis an die Quelle 
unseres Atems (= Leben).
In Partnerübungen werden wir entdecken, wie ent-
spannend der Atem auf Berührung reagieren kann.

Dieser erfahrungsorientierte Seminartag arbeitet
mit besonderen Methoden. Es fordert von den Teil-
nehmenden eine hohe Bereitschaft zur Selbstreflektion 
und Offenheit im Austausch. Voraussetzung ist Freude 
am Experimentieren. Vorkenntnisse sind nicht er-
forderlich.

Zielgruppe

Mitglieder der Gemeinschaft, alle interessierten
Mitarbeitenden in der stationären und ambulanten 
Pflege sowie im Dienstleistungszentrum

Referentin

Magdalena Unger, München
Selbständige Seminarleiterin und Coach in den 
Bereichen Persönlichkeitsentwicklung,
Selbstpräsentation und Stimme

Seminar:

Stressabbau und -bewältigung im beruflichen Alltag
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Termin

23.06.2012

Uhrzeit

Abfahrt: 14:00 Uhr ab Diak-Parkhaus,
vor der gemeinsamen Rückfahrt nehmen
wir ein Vesper ein, Rückkehr gegen 18:00 Uhr

Teilnehmerzahl

Bis 30 Personen

Kosten

Hin- und Rückfahrt im Bus,
Kosten ergeben sich aus der Teilnehmerzahl

Anmeldung

Doris Bauer
Evang. Diakoniewerk Schwäbisch Hall
Am Mutterhaus 1
74523 Schwäbisch Hall

Anmeldeschluss

23.05.2012

Auskünfte bzw. verantwortlich ist

Doris Bauer, Mutterhaus, Tel. 0791 753-2021
doris.bauer@dasdiak.de

Welches Ziel haben wir in unserem Leben?

Etwa: Schnellstmöglich das nächste Ziel erreichen?

Wir sind im Einklang mit der Natur,

mit unseren Weggefährten,

mit den Gegebenheiten auf der Strecke,

mit uns selbst.

Wir achten nur darauf, dass wir einen Fuß

vor den anderen setzen.

Wir überholen uns nicht selbst.

Inhalt

Unterwegs auf dem Fränkisch-Schwäbischen
Jakobsweg
Abschnitt Schechingen: Klotzhöfel-Leinweiler-Leintal 
(ca. 4 km, rollstuhlgerecht)
(Hin- und Rückfahrt erfolgt gemeinsam im Bus)

Zielgruppe

Alle, die Interesse haben, sich auf den Pilgerweg
zu machen.

Verantwortlich für die Durchführung

Doris Bauer, Mutterhaus
Sekretariat Oberin

Besinnungswandern: Der Weg ist das Ziel 
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ALLGEMEINE FORTBILDUNGEN, FREIZEITEN UND SEMINARTAGE

Termin

09.07.2012

Uhrzeit

14:00 Uhr Stehkaffee
14:30 – 17:00 Uhr Seminareinheit

Veranstaltungsort

Breuningsaal

Teilnehmerzahl

30 Personen

Anmeldung

Doris Bauer
Evang. Diakonierwerk Schwäbisch Hall
Am Mutterhaus 1
74523 Schwäbisch Hall

Anmeldeschluss

08.06.2012

Auskünfte bzw. verantwortlich ist

Doris Bauer, Mutterhaus, Tel. 0791 753-2021
doris.bauer@dasdiak.de

Abschiede gehören zum Leben:

So selbstverständlich wie das Ein- und Ausatmen, 

so natürlich wie der Wechsel der Jahreszeiten.

Und sie sind so bunt wie das Leben selber!

Inhalt

• Leben ist Wandlung, immer wieder Umbrüche:
 immer auch ein Loslassen, Hergeben, sich
 trennen müssen, ein  n e u  werden.
• Impuls-Referat
• Aussprache und miteinander ins Gespräch kommen

Zielgruppe

Mitglieder der Gemeinschaft der Haller Schwestern 
und Brüder und alle interessierten Mitarbeitenden

Referentin

Marianne Bofinger,
Dipl. Pädagogin und Seminarleiterin, Brensbach

Seminar: Abschiede – bunt wie das Leben
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Die Schöpfung „vor der Haustüre“ wahrnehmen – 

und bestaunen…

Inhalt

Der Alltag lässt uns oft keine Zeit und Muße, bewusst 
das wahrzunehmen, was es an Wunderbarem auf 
unseren (Fuß-) Wegen zu entdecken gibt.
Wir wollen auf einer ca. 2,5-Stunden-Wanderung
– auch mit Hilfe von Texten – versuchen, neu achtsam 
zu sein.

Zielgruppe

Mitglieder der Gemeinschaft der Haller Schwestern 
und Brüder und alle interessierten Mitarbeitenden

Referent

Christoph Gläser,
Lehrer der Gesundheits- und Krankenpflegeschule
am Diak

Unterwegs – mit allen Sinnen
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Termin

08.09.2012

Uhrzeit

15:00 Uhr ab Diak-Mutterhaus-Empfang

Teilnehmerzahl

12 Personen 

Anmeldung

Doris Bauer
Evang. Diakoniewerk Schwäbisch Hall
Am Mutterhaus 1
74523 Schwäbisch Hall

Anmeldeschluss

08.08.2012

Auskünfte bzw. verantwortlich ist

Doris Bauer, Mutterhaus, Tel. 0791 753-2021
doris.bauer@dasdiak.de
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Termin

09. – 11.11.2012

Uhrzeit

09.11.2012, Beginn 16:00 Uhr
11.11.2012, Ende nach dem Mittagessen

Veranstaltungsort

Breuningsaal

Teilnehmerzahl

10 – 12 Personen

Kosten

Materialkosten zwischen 20/22 €, 
zuzüglich Verpflegung und ggf. Übernachtung.
Für Nichtmitglieder zuzüglich Kursgebühr 30 €.

Anmeldeschluss

22.10.2012

Anmeldung

Doris Bauer
Evang. Diakoniewerk Schwäbisch Hall
Am Mutterhaus 1
74523 Schwäbisch Hall

Auskünfte bzw. verantwortlich ist

Doris Bauer, Mutterhaus, Tel. 0791 753-2021
doris.bauer@dasdiak.de

Tiere für Biblische Figuren der 30er Serie

Inhalt

Im Rahmen eines Tierkurses können 1-2 Tiere
hergestellt werden, die in der Größe zu den Figuren
der 30er Serie passen.
Die Tiere haben ein Gerüst aus Sisaldraht, das ihnen 
die nötige Beweglichkeit verleiht. Bleihufe sorgen für 
einen sicheren Stand.
Das Innenleben der Tiere ist genau vorgegeben, so 
dass die Proportionen stimmig sind. Das ganze Tier 
wird mit Wolle umwickelt und mit der Nadel gefilzt.
So ergibt sich ein strapazierfähiges Fell. Kleinvieh,
wie Schafe und Ziegen, können bei genügend Zeit 
ebenfalls hergestellt werden.

Zielgruppe

Mitglieder der Gemeinschaft und interessierte
Nichtmitglieder, die Freude haben biblische
Erzählfiguren herzustellen, um damit Bibeltexte
zu veranschaulichen.

Referentinnen

Schwester Monika Gretzke
Schwester Irmtraut Krumrey, Oberin i. R.

Biblische Erzählfiguren: Tiere der 30er Serie

Leben am roten Band der Liebe
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Termine

24. – 25.11.2012  
Samstagnachmittag und Sonntag bis Mittagessen
oder
08. – 09.12.2012
Samstagnachmittag und Sonntag bis Mittagessen

Uhrzeit

Beginn jeweils 14:30 Uhr
Ende nach dem Mittagessen

Veranstaltungsort

Mutterhaus 2. Stock, Raum 211

Teilnehmerzahl

Jeweils 20 Personen

Anmeldung

Doris Bauer
Evang. Diakoniewerk Schwäbisch Hall
Am Mutterhaus 1
74523 Schwäbisch Hall

Anmeldeschluss

Jeweils 2 Wochen vor Termin

Auskünfte bzw. verantwortlich ist

Doris Bauer, Mutterhaus, Tel. 0791 753-2021
doris.bauer@dasdiak.de

Das Jahr geht still zu Ende …

aber die Worte Jesu (Jahreslosung 2012) bleiben:

„Meine Kraft ist in den Schwachen mächtig.“

Zielgruppe

Mitglieder der Gemeinschaft der Haller Schwestern 
und Brüder im Ruhestand lebend

Referentin

Schwester Irmtraut Krumrey,
Oberin i. R.

Gemeinsame Tage für Ruheständler
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Termine

14. – 18.11.2011 Schwäbisch Hall
16. – 20.01.2012 Brettheim (Rot am See)
12. – 16.03.2012 Schwäbisch Hall
18. – 22.06.2012 Brettheim
12. – 16.11.2012 Schwäbisch Hall
14. – 18.01.2013 Schwäbisch Hall
08.02.2013 Schwäbisch Hall
11. – 14.03.2013 Brettheim
15.03.2013 Schwäbisch Hall
15. – 19.04.2013 Schwäbisch Hall
01. – 05.07.2013 Brettheim
16. – 20.09.2013 Schwäbisch Hall
11. – 15.11.2013 Keine Präsenz
13. – 17.01.2014 Brettheim
17. – 21.03.2014 Schwäbisch Hall
Mai/Juni 2014 Examen, Schwäbisch Hall

Teilnehmerzahl

12 – 15 Personen

Kosten

Ausbildungskosten können beim Ausbildungs-
leiter erfragt werden. Es kommen weitere Kosten
für Unterbringung und Supervision hinzu. Für
Mitglieder der Gemeinschaft Haller Schwestern
und Brüder reduzieren sich die Ausbildungs-
kosten.

Ausbildungsleiter und Ansprechpartner

Pfarrer Dr. Andreas Hinz
Evang. Diakoniewerk Schwäbisch Hall
Tel. 0791 753-2010

Berufsbegleitende Ausbildung

zur Pflegediakonin/zum Pflegediakon

Die 2 1/2-jährige Ausbildung richtet sich an

Führungskräfte der Pflege, die ihre biblisch-

theologische, diakonische und seelsorgerliche

Kompetenz erweitern wollen, um ihren Leitungs-

aufgaben noch besser gerecht zu werden. Die

theoretische Ausbildung umfasst 480 Lerneinheiten,

die praktische Ausbildung 200 Lerneinheiten

(davon 20 Stunden Supervision).

Nach erfolgreich absolvierter Ausbildung kann die

Berufung in das Amt der Diakonin/des Diakons

durch die Evang. Landeskirche Württemberg

beantragt werden.

Zielgruppe

Führungskräfte von Diakonie-/Sozialstationen,
Krankenhaus, Alten- und Behindertenhilfe

Inhalte der theoretischen Ausbildung

• Bibelkunde und Bibelauslegung
• Grundlegung der Theologie
• Diakonisches Handeln
• Ethische Verantwortung
• Diakonie- und Kirchengeschichte
• Andachts- und Gottesdienstgestaltung
• Seelsorge, Persönlichkeitsentwicklung,
 Leitungskompetenz

Voraussetzung zur Teilnahme

• Mitglied in einer Gliedkirche der Evang. Kirche
 in Deutschland
• Abgeschlossene, staatl. anerkannte dreijährige
 Vollzeitausbildung 
• Bestehendes Anstellungsverhältnis in Diakonie
 und/oder Kirche
• Aufnahmegespräch 
• Eine abgeschlossene Weiterbildung für eine leitende
 Funktion in der Pflege ist erwünscht

BERUFSBEGLEITENDE AUS- UND WEITERBILDUNG
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Termine

Modul 1 29.11. – 01.12.2011
Modul 2 17.01. – 20.01.2012
Modul 3 20.03. – 22.03.2012
Modul 4 19.06. – 21.06.2012
Modul 5 18.09. – 20.09.2012
Modul 6 01.12. + 02.12.2012 (1. Advent)

Auskünfte bzw. verantwortlich ist

Pfarrerin Irmtraut Endreß,
Leitung der Weiterbildung, Tel. 0791 753-2122
Schwester Margarete Mühlbauer,
Stellv. Oberin, Tel. 0791 753-2160

„Diakonie ist gelebter Glaube der christlichen

Gemeinde in Wort und Tat“. So lautet das Leitwort

unserer Kirche zur Diakonie.

Doch wie kann ich dieses diakonische Profil konkret

leben? Was für Möglichkeiten habe ich dazu in meiner

beruflichen und persönlichen Lebensgestaltung?

Wie kann ich dabei mit äußeren und inneren Grenzen

umgehen? Diese Fortbildung lädt ein, den eigenen

Standpunkt zu reflektieren und die biblisch-

theologische Kompetenz zu erweitern und zu

stärken. Sie ist berufsbegleitend im Blockunterricht

organisiert.

Zielgruppe

Mitglieder der Gemeinschaft der Haller Schwestern
und Brüder, die in der Regel mindestens 2 Jahre im
Diak gearbeitet haben und ACK-Mitglieder sind.
Mitarbeitende, die Interesse an der Fachweiterbildung 
haben.

Leiterin der Weiterbildung

Pfarrerin Irmtraut Endreß

Inhalte

• Grundwissen zur Bibel, Theologie und Ethik
• Diakoniegeschichte und Diakonie heute
• Seelsorge
• Spiritualität und gemeinsames Leben

Weitere Informationen und Inhalte

Ziele dieser Weiterbildung sind:
• Auseinandersetzung mit dem Glauben und der Bibel
• Reflexion des diakonisch-christlichen Profils
• Findung eigener Glaubensidentität
• verstärkte Wahrnehmung als Gemeinschaftsmitglied

Fachweiterbildung Diakonie:

Fachschwester/Fachbruder der Diakonie
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Termin

20. – 22.01.2012

Anmeldung

Doris Bauer
Evang. Diakoniewerk Schwäbisch Hall
Am Mutterhaus 1
74523 Schwäbisch Hall

20.01.2012 – Abendessen
21.01.2012 – Mittagessen – Abendessen
22.01.2012 – Mittagessen

Bitte auch die Mahlzeiten und den Bedarf an
Übernachtungen anmelden sowie Kinder fürs
Kinderprogramm am 21.01.2012. Am 22.01.2012
besteht das Angebot eines Kindergottesdienstes.

Anmeldeschluss

09.01.2012

Auskünfte bzw. verantwortlich ist

Doris Bauer, Mutterhaus, Tel. 0791 753-2021
doris.bauer@dasdiak.de

Zielgruppe

Alle Mitglieder unserer Gemeinschaft der Haller
Schwestern und Brüder. Auch zurzeit nicht über
das Diak angestellte und im Ruhestand lebende
Mitglieder sowie Ehepartner. 

Interessierte Mitarbeitende, die nicht zur Gemeinschaft 
gehören sind am Samstag herzlich willkommen.

Referent

Pello, Basel/Schweiz
Clown, Mime und Maskenkünstler, Humorberater
Pello hat im ganzheitlichen Ansatz seinen eigenen 
Seminarstil kreiert. Er schöpft aus seinem Reportoire 
als Clown und Maskenkünstler und bringt seine Er-
fahrung aus Kliniken und Betrieben ein: Pello erzählt, 
erklärt, spielt, motiviert, gibt handfeste Tipps und führt 
in die Facetten und Finessen der Humorarbeit ein. 
Nach einem Tag mit Pello nehmen die Zuhörende
einen reichen Schatz an neuem Wissen, konkrete 
Umsetzungsideen, ein leises Schmunzeln sowie
ein herzhaftes Lachen mit nach Hause

Inhalte

Freitag, 20.01.2012

ab 13:45 Uhr Kaffee im Kapellensaal –
 Zeit einander zu begegnen
14:15 Uhr Eröffnung der Konferenz
 (Schwester Margarete Mühlbauer,
 Stellv. Oberin)
14:30 – 17:00 Uhr Vollversammlung für alle
 Glieder der Gemeinschaft der
 Haller Schwestern und Brüder
17:45 Uhr Gemeinsames Abendessen
 im Mutterhaus-Speisesaal, 
 anschließend gemütliches
 Beisammensein

Samstag, 21.01.2012

ab 08:30 Uhr Frühstück im
 Mutterhaus-Speisesaal
09:30 Uhr Morgenlob im Kapellensaal
 (Schwester Margarete Mühlbauer,
 Stellv. Oberin)
09:45 – 12:00 Uhr Humor als Schwimmring auf dem
 Strom des Alltags, 1. Einheit 
12:00 Uhr Mittagessen im
 Mutterhaus-Speisesaal
ab 13:30 Uhr Kaffee im Mutterhaus-Speisesaal

14:30 – 16:30 Uhr Kapellensaal – 2. Einheit 
17:00 – 18:15 Uhr Singen für kranke Schwestern
 und Brüder
18:30 Uhr Abendessen im
 Mutterhaus-Speisesaal,
 anschließend gemütliches
 Beisammensein

Sonntag, 22.01.2012

08:00 Uhr Frühstück
09:00 Uhr Gebetsgemeinschaft
 im Kaminzimmer MH
10:00 Uhr Abendmahlsgottesdienst und
 Aufnahme in die Gemeinschaft
 in der Auferstehungskirche
11:30 Uhr Mittagessen und Abschluss
 der Konferenz im
 Mutterhaus-Speisesaal

Neujahrskonferenz:

Humor als Schwimmring auf dem Strom des Alltags
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KONFERENZEN UND TERMINE
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Kinderzentrum Maulbronn

Zielgruppe

Haller Schwestern und Brüder

Termin

Wird noch bekannt gegeben

Im Geschäftsbereich Ambulante Dienste 

Zielgruppe

Haller Schwestern und Brüder in Diakonie-
Sozialstationen und Haller Schwestern und Brüder
im Ruhestand, die in diesem Bezirk leben.

Jeweils in folgenden Bezirken:
Montag 17.09.2012 Diakoniestation
  Schlierbach

Dienstag 18.09.2012 Diakoniestation
  Östlicher
  Main Tauber Kreis

Montag 24.09.2012 Diakoniestation
  Künzelsau

Mittwoch 26.09.2012 Kirchliche Sozialstation
  Crailsheim

Montag 08.10.2012 Diakoniestation Öhringen

Dienstag 09.10.2012 Diakonie daheim

Donnerstag 11.10.2012 Diakoniestation
  Pfullingen-Eningen/  
  Diakoniestation
  Reutlingen

Dienstag  23.10.2012 Bezirk Heilbronn:
  Diakoniestation
  Heilbronn-West

Donnerstag 25.10.2012 Diakoniestation
  Blaufelden

Mittwoch 07.11.2012 Kirchliche Sozialstation
  Gaildorf

Dienstag 13.11.2012 Diakoniestation
  Wieslauftal/
  Diakoniestation
  Mittleres Murrtal

Herbstbezirkskonferenzen 2012

Biblisch-Diakonische Fortbildung

KONFERENZEN UND TERMINEG
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Termine

jährlich jeweils im Frühjahr
und Spätsommer/Herbst

Veranstaltungsort

Breuningsaal

Verantwortet im Auftrag der Gemeinschaft

der Haller Schwestern und Brüder

Martin Weidenfelder, Tel. 0791 753-2121

Vor der Ausbildung findet das Biblisch-Diakonische 

Seminar statt. Während dieser Zeit bieten wir den 

Teilnehmenden Möglichkeiten, unser Evangelisches 

Diakoniewerk und sein Unternehmensleitbild kennen 

zu lernen. Wir wollen mit Ihnen über Lebens- und 

Glaubensfragen ins Gespräch kommen. Mit den

anderen Ausbildungsteilnehmern sollen Sie sich 

bekannt machen können.

Zielgruppe

Angehende Schüler der Gesundheits-,
Kranken- und Kinderkrankenpflege

Referent

Martin Weidenfelder, 
Diakon, Evang. Diakoniewerk Schwäbisch Hall

Inhalte

• Einführung in das Arbeiten in einem Werk
 der Diakonie
• Kennenlernen der Arbeitszweige und
 aktuellen Themen im Diak
• Kennenlernen der biblischen Grundlagen
 für Diakonie

Biblisch-Diakonisches Seminar

KONFERENZEN UND TERMINE
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